
„Sicher-sichtbar-wertgeschätzt – 
Neue Perspektiven für Frauen und Männer in 
Verwaltung, Technik und Pflege“

Donnerstag, 20. Februar 2014, 17.00 – 19.00 Uhr, Aula am Wilhelmsplatz

Es diskutieren:   

Prof. Dr. Margarete Boos, Stellvertretende Vorsitzende der Kommission für Gleichstellung 

Dipl.-Kfm. Markus Hoppe, Hauptberuflicher Vizepräsident für Finanzen und Personal

Dr. Johannes Hippe, Vorsitzender des Personalrats der Universität

Prof. Dr. Heyo K. Kroemer, Vorstand Forschung und Lehre und Dekan der Medizinischen Fakultät

Prof. Dr. Andrea Polle, Professorin an der Fakultät für Forstwissenschaften und Waldökologie 

Antje Spliethoff-Laiser, Verwaltungsangestellte in der Fakultät für Physik

Moderation: Sybille Bertram, Radio FFN

Podiumsdiskussion

Universität und Universitätsmedizin 
als Arbeitsorte für Beschäftigte in

Pflege, Technik und Verwaltung

Vom Verwalten 
     zum Managen



Eine Veranstaltungsreihe der Universität 
und der Universitätsmedizin Göttingen

November 2013 bis Februar 2014
www.uni-goettingen.de/vom-verwalten-zum-managen

Hinweise zur Barrierefreiheit auf der Webseite

Im Zentrum der Podiumsdiskussion steht die Frage, was verschiedene Akteurinnen und Akteu-
re zur Verbesserung der Arbeits-, Entwicklungs- und Aufstiegsbedingungen von Beschäftigten 
in den Bereichen Verwaltung, Technik und Pflege tun und wie sie dabei Anspruch und Wirk-
lichkeit zusammenbringen können. Ziel ist es, verschiedene Perspektiven – die der Vorgesetz-
ten und der Mitarbeitenden, die aus Wissenschaft und Verwaltung, die der Universität und 
der Universitätsmedizin – zu verknüpfen und Ideen für eine (Um-)Gestaltung des Arbeitsorts 
Hochschule zu entwickeln. 

Die Podiumsdiskussion greift Themen aus vorangegangenen Veranstaltungen der Reihe auf 
und beschäftigt sich mit folgenden Fragen: Wie lassen sich Arbeitsbedingungen unter Berück-
sichtigung unterschiedlicher Lebenssituationen und -modelle zukunftsfähig gestalten? Wie 
können berufliche Aufstiegsmöglichkeiten klarer kommuniziert und gezielter für das beruf-
liche Weiterkommen genutzt werden? Welche Veränderungen sind notwendig, um zugleich 
mehr Sicherheit und mehr Entwicklungsperspektiven zu bieten? Welche Formen der Wert-
schätzung tragen zu mehr Sichtbarkeit und Arbeitszufriedenheit bei?

Kinderbetreuung – Anmeldung bis spätestens 23. Januar über 
nina.guelcher@zvw.uni-goettingen.de, Tel. 0551 39-33959


